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SchnlnadirMten.

I. Personalbestand.

Vorstand des Realgymnasiumsund der Oberrealschule:Rektor Neuffer.

Haupt- und Klassenlehrer des Realgymnasiums:
Humanistischer Hauptlehrer an Kl. VIII & IX . . Professor Schau ffler.
Klassenlehrer an Kl. IX Professor S a u t e r.

» » » VIII Professor Dr. Weisser.

» » .> VII Professor Dr. Barthelmes s.

» » VI a Professor M a r m e i n.

» » » VI b Hilfslehrer Burkhardt.

Hauptlehrer für Physik und Chemie an den Kl. VI—IX Professor Lebküchner.
Klassenlehrer an Kl. V Professor Mezger.

» » » IV Professor Schulte s.

» » » III Professor Brost.

ij » II Oberpräzeptor Koch.

» » I Präzeptor Streng.

» der Vorklasse Präzeptor Pflüger.

Haupt- und Klassenlehrer der Oberrealschule:
Klassenlehrer an Kl. IX, VIII & VII dieselben wie an den entsprechenden Klassen des

Realgymnasiums.

Ii ii VI Professor Z e 11 e r.

ii ii V a Professor Claus.

ii ii V b Hilfslehrer Wendel.

ii ii IV Professor PI o s c h.

■ ii ii III Professor Kleinfelder.

Hauptlehrer für Naturgeschichte von Kl. III an . . Professor H a u g.
Klassenlehrer an Kl. II Oberreallehrer L u s s e r.

ii i ii la . Reallehrer Wimmer.

» ii ii Ib Hilfslehrer Walker.

9 II der Vorklasse Reallehrer Griesinger.

Fachlehrer beider Anstalten:
Lehrer für evangel. Religionsunterricht Stadtpfarrer Dr. Holzinger und Stadtpfarrer

Dr. Pfleiderer.

9 ii kath. Religionsunterricht Kaplan I) e u f e 1 und Vikar Umbrecht.

jüd. Religionsunterricht Rabbiner Dr. Fried und Lehrer R ö d el sh ei m e r.
Zeichnen Zeichenlehrer Schmalzried und Professor Kimmich.

Schönschreiben Oberlehrer Witte.

Singen Professor Graf.
» ii Turnen Turnlehrer H ö r s c h und Fischer.

Vikar Lehramtskandidat W o 1 b a c h.

Schuldiener: Famulus B r a u c h.
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IL Behandelte Unterrichtsaufgaben.

A. Realgymnasium.
Vorklasse.

Klassenlehrer: Präzeptor Pflüger.

Evang. Religion. 2 St. Auswahl alt-und neutestameutlicher Geschichten. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Pflüger;
Kath. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse I. Biblische Geschichte des neuen Testaments nach J. Schuster.

D e u f e 1.

Deutsch. S St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und Wortbildung.
Deklination und Konjugation; der einfache Satz. Rechtschreiben. Pflüger.

Rechnen. 6 St. Die vier Grundrechnungsarten mit unbenannten und einfach benannten Zahlen, Anfänge des Rechnens
mit mehrfach benannten ganzen Zahlen nach Schmidt und Grüninger, I. Bd. 1—134. Pflüg er.

Naturbeschreibung . 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). BotanischeSpaziergänge. Pflüger.
Schreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Pflüger.
Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige

leichte Choräle. Graf.

Klasse I.

Klassenlehrer: Präzeptor Streng.

Evang. Religion, 2 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Streng.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit der Vorklasse. Deufel.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Deklination und

Konjugation; leichte Fälle des zusammengesetzten Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Streng.
Lateinisch. 10 St. Regelmässige Formen und Elemente der Syntax des einfachen Satzes nach Herzog, Uebungsbuch,

I.Teil. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Streng.
Erdkunde. 1 St. Grundbegriffe. Württemberg. Streng.
Rechnen. 4 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Einfache Aufgaben über

Preisberechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen nach Schmidt und Grüninger, I. Bändchen,
134—197; Teilbarkeit der Zahlen, Zerlegung in Faktoren. Streng.

Naturbeschreibung. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). BotanischeSpaziergänge. Streng.
Schreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Streng.
Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und

Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.

Turnen. 1 St. Vorübungen. Spiele. Turngänge. Streng.

Klasse II.

Klassenlehrer: Oberpräzeptor Koch.

Evang. Religion. 2 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Koch.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse III. Katechismus, I. und IV. Hauptstück. Deufel.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;

zusammengesetzterSatz. Rechtschreiben. Aufsatz. Koch.

Lateinisch. 10 St. Wiederholung und Ergänzung der regelmässigen Formen, unregelmässige Formen, einfachere syn¬
taktische Regeln nach Herzog, Uebungsbuch, II. Teil. Schriftliche Wochenarbeiten, und Proloko. Koch.
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Geschichte. 2-St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium nach David Müller, alte Geschichte. Koch.
Erdkunde. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Koch.

Rechnen. 4 St. Gemeine und Dezimalbrüche. Aufgaben aus Stockmayer III. Rechnen mit aliquoten Teilen. Koch.
Naturbeschreibung. 1 St. Beschreibung von Wirbeltieren (winters) und von Pflanzen (sommers). Botanische

Spaziergänge. Haug.
Freihandzeichnen. 3 St. Formenlehre; Zeichnen von ebenen Gebilden nach Vorzeichnen an der Wandtafel.

Zeichnen mit Bleistift, Feder und Tusche. Massenunterricht. Kimmich.
Schreiben. 1 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Griesinger.
Singen. 1 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten. Notennamen, Durtonart. Schullieder ein- und

zweistimmig; Choräle. Graf.
Turnen. 3 St. Vorübungen, Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Spiele. Hörsch.

Klasse III.
Klassenlehrer: Oberpräzeptor Brost.

Evang. Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wiederholung
der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Brost.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse II. Deulel.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Die Periode. Aufsätze. Brost.
Lateinisch. 10 St. Grundregeln der Syntax des Verbums, Kasuslehre nach Landgraf, Schulgrammatik, und Herzog,

Uebungsbuch, HI. Teil. Exposition 2 St.: Nepos VII—IX, XV. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Brost.
Französisch. 5 St. Elementargrammatik von Plötz; Lesestücke aus Plötz. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko.

Diktate. Sprechübungen. Brost.
Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers

Leitfaden. Brost.

Erdkunde. 1 St. Deutschland ; Uebersicht über die ausserdeutschen Länder Europas nach dem Lehrbuch der
Erdkunde von Klein. Brost.

Rechnen. 4 St. Wiederholung der Bruchlehre. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf und Verkauf, Gewinn und
Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt und Teilung nach Stockmaj-er IV. Lösungsmethoden: Schluss¬
rechnung und aliquote Teile. Pflüger.

Naturbeschreibung. 1 St. Wie Kl. II. Hervorhebung der Familienmerkmale. Haug.
Freihandzeichnen. 2 St. Einfache Blätter und Blumen nach Wandtafeln in veränderter Grösse. Zeichnen mit Bleistift,

Feder und Tusche. Gruppen- und Einzelunterricht. Kimm ich.
Schreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, griechische Schrift und Rundschrift. Monatschriften. Streng.

Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit einem Vorzeichen. Zweistimmige
Lieder und Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Einfache Geräteübungen. Spiele. Hörsch.

Klasse IV.
Klassenlehrer: Professor Schultes.

Evang. Religion. 2 St. Propheten, Psalmen, Hiob, synoptische Evangelien, Erklärung und Lektüre, Lernstoff nach
Vorschrift. Schultes.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse V. Katechismus, 1. und IV. Hauptstück Umbrecht.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Schultes.
Lateinisch. 10 St. Wiederholung und Erweiterung der Syntax nach Holzweissig, Schulgrammatik, und Herzog, Uebungs¬

buch, IV. Teil. Exposition 4 St.: Cäsar, Bell. Gall. I und II; Siebeiis, Tiroc. poet. I. Schriftliche Wochenarbeiten.
Proloko. Schultes.

Französisch. 5 St. Plötz, Schulgrammatik, Lekt. 1—36; Exposition 1 St.: aus Lüdecking I. Teil. Schriftliche
Wochenarbeiten. Proloko. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schultes.



Geschichte. 2 St. Geschichte der Neuzeit bis auf Friedrich d. Gr. nach David Müllers Leitfaden. Schultes.
Erdkunde. 2 St. Asien, Afrika, Amerika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde

von Klein. Schultes.

Rechnen. 4 St. Allgemeine Prozentrechnung sowie ihre Anwendung auf Obligationen-, Rabatt- und Diskontrechnungen,
Einkaufs- und Verkaufs-, Gewinn- und Verlustrechnungen; Teilungs-, Durchschnitts- und Mischungsrechnungen
nach Stockmayer V. Lösungsmethoden: Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile und Gleichungen.
Griesinger.

Naturbeschreibung. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere. Botanik: Linnes System. Pflanzenbestimmungen. Ausflüge. Haug.
Freihandzeichnen. 2 St. Umrisse nach Pflanzen; Schmetterlinge; Umrissübungen im Freihandkörperzeichnen mit

Bleistift und Farbe. K i m m i c h.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Bockspringen. Uebungen am Barren und
Reck. Klettern. Ringen. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse V.

Klassenlehrer: Professor Mezger.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament, Einleitung und Lektüre. Pfleiderer.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. IV. Umbrecht.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch 111. Vortragsübungen. Aufsätze. Mezger.
Lateinisch. 10 St. Syntax, Wiederholung der Formenlehre nach Holzweissig, Schulgrammatik; Komponieren aus

Herzog, Uebungsbuch, V.Teil, bis ito mit Auswahl. Exposition: Cäsar, Bell. Gall. VII, 1—29, 63—90; Jordan,
Livius, I, II, IV, VII, VIII, IX, X, XII, Siebeiis Tiroc. poet. II, 1— 30, III, 1—9. Schriftliche Haus- und Klassen¬
arbeiten. Mezger.

Französisch. 4 St. Plötz, Schulgrammatik 39—72; Wiederholung von 1 —38. Exposition 1 St.: Lüdecking, 1. Teil,
ausgewählte Stücke. Schriftliche Haus- und Klassenarbeiten. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Mezger.

Geschichte. 2 St. Geschichte von Friedrich d. Gr. bis 1900 nach David Müllers Leitfaden. Abriss der württem¬
bergischen Geschichte. M e z g e r.

Erdkunde. 2 St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. M e z g e r.
Rechnen. 2 St. Wiederholungs- und Ergänzungsaufgaben nach Stockmayer VI. Lösungsmethoden wie in Klasse V.

Lebküchner.

Ebene Geometrie. 3 St. Spieker, Abschn. I—V. Uebungsaufgaben. Kleinfelder.
Naturbeschreibung. 2 St. Zoologie: wirbellose Tiere. Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik: die

wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: eine Auswahl aus den
wichtigsten Mineralien und Gesteinen. Haug.

Linearzeichnen. 2 St. Elemente des geometrischen Zeichnens. Einfache geradlinige Ornamente. Kreisberührungen.
Massenunterricht. K i m m i c h.

Freihandzeichnen. 2 St. Fortsetzung des freien perspektivischen Körperzeichnens nach Kunst- und Gebrauchs¬
gegenständen. Schattierübungen nach Modell mit Farbe, Bleistift, Kohle, Kreide und Wischer. K i 111m i c h.

Turnen. 2 St. Wie Klasse V. Hörsch.

Klasse Vl.a

Klassenlehrer: Professor Mar mein.

Gemeinsam mit Kl. VII. Kirchengeschichte bis zum westphälischen Frieden. Holzinger.
Gemeinsam mit Kl. VII—IX. Sittenlehre nach Dreher. Deufel.

Schiller, Gedichte, Teil, Jungfrau von Orleans; Teile von Homers Jlias. Vortragsübungen.

Evang. Religion. 2 St.
Kathol. Religion. 2 St.
Deutsch. 2 St. Poetik.

Lebküchner.
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Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St.: Uebungsbuch von Herzog, V.Teil; Grammatik nach Holzweissig: Moduslchre;
wöchentlich eine schriftliche Kompositionsaufgabe. Exponieren 5 St.: Livius, ausgewählte Stücke aus der dritten
Dekade nach der Ausgabe von Jordan; ausgewählte Stücke aus Ovids Metamorphosen. Barthelmes s.

Französisch. 4 St. Exponieren 2 St.: Jules Verne, Le Tour du Monde Sprechübungen. Grammatische Uebungen
nach dem Lese- und Uebungsbuch von Plötz 2 St. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchent¬
liche Kompositionen. Wendel.

Englisch. 3 St. Leseübungen, Exposition und Komposition nach dem Elementarbuch von Deutschbein und V illenberg,
Kap. I—XXXVII. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Mar mein.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium. Barthelmes s.

Mathematische Geographie. 1 St. Der gestirnte Himmel. Tägliche und jährliche Erscheinungen am Himmel.
Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde. Erscheinungen am Mond. Sonnensystem. M a r m e i n.

Algebra. 2 St. AViederholung des Pensums der Klasse VI; Wurzeln, Potenzen mit gebrochenen und negativen
Exponenten, Gleichungen vom ersten Grad mit einer und mit mehreren Unbekannten nach Bardey. Marmein.

Ebene Geometrie. 2 St. Kreislehre. Regelmässige Vielecke, Proportionalität, Aehnlichkeit, Ausmessung geradliniger
Figuren und des Kreises nach Spieker V—VII und IX—XIII. Marmein.

Stereometrie. 2 St. Gerade und Ebenen im Raum, Einleitung in die Lehre von der Kugel, Lehre von den Polyedern
mit Auswahl nach Kommerell-Hauck. Marmein.

Physik. 1 St. Ausgewählte Kapitel aus Mechanik, Magnetismus und Elektrizität in elementarer Behandlung. Lebküchner.
Chemie. 1 St. Elementares über die wichtigsten Metalloide und einzelne Metalle. Lebküchner.
Liriearzeichnen. 1 St. Kegelschnitte. Cykloiden. Massenunterricht. Kimmich.
Freihandzeichnen. 2 St. Fortsetzung des Zeichnens nach Kunst- und Gebrauchsgegenständen. Einfache Zusammen¬

stellungen in verschiedener Technik. Kimm ich.
Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen, Stab-und Hantelübungen. Uebungen am Pferd, Barren, Reck. Klettern,

Sprung. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse VI b

Klassenlehrer: Hilfslehrer Burkhard t.

Unterrichtsaufgabe dieselbe wie für VI a.
Burkhardt: Lateinisch, Französisch, Geschichte. Wendel: Englisch, Algebra. Marmein: Mathematische

Geographie, Geometrie, Stereometrie. Lebküchner: Deutsch, Physik, Chemie. H o l z i n g e r : Evg. Religion.
Deufel: Kathol. Religion. Kimmich: Linear- und Freihandzeichnen. Hörsch: Turnen.

Klasse VII

Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VI. Holzinger.
Kathoi. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VI, ATII und IX. Deufel.
Deutsch. 2 St. Einleitung in die mittelhochdeutsche Sprache; Nibelungenlied und Kudrun mit Auswahl nach dem

Lesebuch von Hopf und Paulsiek. Vortragsübungen. Aufsätze und Dispositionsübungen. Weisser.
Lateinisch. 6 St. Exponieren: Sallust, Jugurtha; Cicero, de imperio Cn., Pompei; Virgil, Aeneis I, III, VI, IX mit

Auswahl. AA'öchentlich schriftliche Expositionen Barthelmess.
Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Barrau, Sienes de la Revolution frangaise; Moliere, Les

Prccieuses ridicules. Komponieren i St.: Jäger, Absolutorialaufgaben. Diktate. Zweiwöchentliche Hausarbeiten.
Unterrichtssprache Französisch. Zell er.

Englisch. 3 St. Exponieren 1 St.: Goldsmith, The Vicar of Wakefield. Komponieren 2 St.: Deutschbein-Willenberg II
Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Unterrichtssprache Englisch. Zell er.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit und Geschichte des Mittelalters. Barthelmess.

Erdkunde. 1 St. Die wirtschaftlich wichtigsten Länder von Asien, Afrika und Amerika. Claus.



Algebra. 3 St. Gleichungen ersten Grads mit zwei und mehr Unbekannten, Gleichungen zweiten Grads mit einer und
zwei Unbekannten, Logarithmen, arithmetische Reihen erster Ordnung, geometrische Reihen, Zinseszins- und
Rentenrechnung, Kettenbrüche, diophantische Gleichungen ersten Grads nach Bardey XVIII, XIX, XXIII bis
XXXIII. Saut er.

Ebene Geometrie. 2 St. Transversalen, harmonische Teilung, Aehnlichkeitspunkte, Chordalen, Pol und Polare am
Kreis, Taktionsproblem; Anwendung der Algebra auf Geometrie nach Spieker. Marmein.

Stereometrie. 2 St. Lehrsätze und Aufgaben nach Kommerell-Hauck, II, Dreikantskonstruktionen, Wiederholung
von Kommerell-Hauck, III, mit Uebungen. Marmein.

Trigonometrie. 1 St. Das rechtwinklige und das schiefwinklige ebene Dreieck; der Kreis; Goniometrie. Marmein.
Darstellende Geometrie. 2 St. Grundlegende Sätze und Aufgaben über Gerade und Ebenen. Entfernungs¬

bestimmungen, Grundneigungen von Geraden und Ebenen, Winkel zwischen Geraden und Ebenen. Veränderungen
des Grundsystems. Saut er. «

Physik. 1 St. Mechanik. Akustik. Lebküchner.
Chemie. 1 St. Die Metalloide. Thermochemische Erscheinungen; Atomtheorie; Gesetz von Avogadro. Lebküchner.
Freihandzeichnen. 2 St. Schwierigere Ornamente nach Gips in Umrissen mit Schattenangabe. Zeichnen von

einfachen Köpfen und anderen Körperteilen. Vorzeigen und Erklären von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe.
Schmalzried.

Turnen. 2 St. Wie Klasse VI. Hörsch.

Klasse VIII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Weisser.

Evang Religion. 2 St. Neue Kirchengeschichte vom westphälischen Frieden an. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VI, VII und IX. Deufel.
Deutsch. 3 St. Literaturgeschichte bis 1300. Vortragsübungen. Aufsätze. Schauffler.
Lateinisch. 5 St. Ausgewählte Stücke aus Cicero nach der Chrestomathie von Jordan, aus den Historien und der

Germania des Tacitus. Zwei Stunden gemeinsam mit Kl. IX : ausgewählte carmina des Horaz und einige Stellen
aus Tatitus Annalen; Erklärung einiger Bildwerke aus Luckenbach. Wöchentliche schriftliche Expositionen. Schauffler.
Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Lanfrey, Expedition d'Egypte; Corneille, Cinna. Kom¬

position nach Plattner, französische Stilschule. Zweiwöchentliche Hausarbeiten. Unterrichtssprache Französisch..
Weisser.

Englisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Draper, Intellectual history ofEurope. Grammatik und Komposition
nach J. Bube, englisches Uebungsbuch. Zweiwöchentliche Hausarbeiten. Unterrichtssprache Englisch. Weisser.

Geschichte. 2 St. Neue Geschichte bis auf Friedrich den Grossen. Schauffler.

Trigonometrie. 2 St. Wiederholung der ebenen Trigonometrie mit Erweiterungen. Sphärische Trigonometrie mit
Anwendung auf Stereometrie und mathematische Geographie. Saut er.

Niedere Analysis. 2 St. Kombinationslehre mit Anwendung auf Wahrscheinlichkeitsrechnung. Höhere arithmetische
Reihen. Interpolation. Konvergierende Reihen. Reihenentwicklungen. Komplexe Zahlen. Wichtigste Sätze über
algebraische Gleichungen. Gleichungen dritten und höheren Grads. Saut er.

Analytische Geometrie. 3 St. Gerade. Kreis. Koordinatenumwandlung. Parabel. Ellipse. Hyperbel. Die
Kurven zweiten Grades. Auswahl von allgemeinen Sätzen. Geometrische Oerter. Neuffer.

Darstellende Geometrie. 4 St. Vielecke und Polyeder, insbesondere regelmässige Polyeder. Schnitte der Polyeder
durch Ebenen und untereinander. Projektion ebener und gewundener Kurven. Cylinderflächen und Kegelflächen..
Elemente der schiefen Parallelprojektion und der Zentralprojektion. Elemente der Schattenlehre. S auter.

Physik, r St. Optik. Akustik. Lebküchner.

Chemie. 2 St. Die Metalle. Periodisches System der Elemente; Atomtheorie; Gesetz vonAvogadro; thermochemische
Erscheinungen. Lebküchner.

Freihandzeichnen. 2 St. Reichere Ornamente und Köpfe nach Gips. Schmalzried.
Turnen. 2 St. Bajonettfechten. Geräteübungen wie in Kl. VI und Vit. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.
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Klasse IX

Klassenlehrer: Professor Saut er,

Evang. Religion, i St. Neuere Kirchengeschichte vom westphälischen Frieden an. Holzinger.
Kath. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VI—VIII. Deufel.
Deutsch. 2 St. Literaturgeschichte vom 13. bis Ende des iS. Jahrhunderts. Aufsätze. Schauffler.
Lateinisch. 5 St. Auswahl aus Tacitus, Agrikola und Annalen. Zwei Stunden gemeinsam mit Kl. VIII. Wöchent¬

liche schriftliche Expositionen. Schauffler.
Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Taine, Les origines de la France contemporaine.

Komposition nach Plattner, Stilschule. Zweiwöchentliche Hausarbeiten. Unterrichtssprache Französisch. Weisser.
Englisch. 2 St. Exponieren mit Sprechübungen 1—2 St.: Shakespeare, Richard II, ausgewählte Scenen aus Julius

Cäsar. Grammatik und Komposition nach Bube, Uebungsbuch. Zweiwöchentliche Hausarbeiten. Unterrichts¬
sprache Englisch. Weisser.

Geschichte. 2 St. Von Friedrich d. Gr. bis zu Bismarcks Tod. Schauffler.

Philosophische Propädeutik. 2 St. Empirische Psychologie. Einleitung in philosophische Fragen. Zeller.
Analytische Geometrie. 3 St. Koordinaten und Koordinatenumwandlung im Räume. Ebene und Gerade. Cylinder-

und Kegelflächen. Drehungsflächen. Ellipsoid, Hyperboloide, Paraboloide mit Auswahl. Räumliche Oerter.
Auswahl von allgemeinen Sätzen. Neuffer.

Darstellende Geometrie. 3 St. Drehungsflächen, Flächen zweiten Grads, entwickelbare Flächen, windschiefe
Flächen, Ebenen, die unter gegebenen Bedingungen berühren. Schnitte krummer Flächen durch ebene, gebrochene
und krumme Flächen. Schattenkonstruktionen. S auter.

Höhere Analysis. 3 St. Differential- und Integralrechnung mit Anwendung auf unbestimmte Ausdrücke, grösste und
kleinste Werte, Reihenentwicklung und Aufgaben aus der Geometrie der Ebene und des Raumes. Neuffer.

Physik. 2 St. Magnetismus. Elektrizität. Lebküchner.
Chemie. 1 St. Einleitung in die organische Chemie. Ueberblick über die Stöchiometrie; Bedingungen des chemischen

Umsatzes. Lebküchner.

Mineralogie und Geologie. 2 St. Grundzüge der Kristallographie, Mineralogie und Geologie mit besonderer
Berücksichtigung Württembergs. Geognostische Ausflüge. Haug.

Freihandzeichnen. 2 St. Köpfe und andere Körperteile, sowie ganze Figuren nach Gips in Umrissen und mit
Schatten. Schmalzried.

Turnen. 2 St. Wie Klasse IX. Hörsch.

B. Oberrealschule.

Vorklasse.

Klassenlehrer: Keallehrer Griesinger.

Evg. Religion. 2 St. Auswahl alt- und neutestamentlicher Geschichten. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Griesinger
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den zwei untersten Klassen des Realgymnasiums. Deufel.
Deutsch. S St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und Wortbildung,

Deklination und Konjugation; der einfache Satz. Rechtschreiben. Griesinger.
Rechnen. 6 St. Die vier Grundrechnungsarten mit ganzen, vorwiegend unbenannten und einfach benannten Zahlen

nach Schmidt und Grüninger, I. Bdchn. 1—133. Griesinger.
Naturbeschreibung. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge.

Griesinger.
Schreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Griesinger.
Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige

leichte Choräle. Graf.
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Klasse la.

Klassenlehrer: Reallehrer Wimm er.

Evang. Religion. 2 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments. Lieder und Sprüche nach Vorschrift.
W i m m e r.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den zwei untersten Klassen des Realgymnasiums. Deufel.
Deutsch. 5 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Deklination und

Konjugation; leichte Fälle des zusammengesetzten Satzes. Rechtschreiben. Wimmer.
Französisch. S St. Exposition und Komposition nebst Grammatik nach dem Elementarbuch von Plötz-Kares, Aus¬

gabe A, 1—23. Diktate. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Wimmer.
Erdkunde. 2 St. Grundbegriffe. Das Oberamt Ulm. Uebersicht über Württemberg, Deutschland, Europa, die Welt¬

teile und Weltmeere. Wimm er.

Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Einfache Aufgaben über
Preisberechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen nach Schmidt und Grüninger, I. Bdchn., 134
bis 199. Wimm er.

Naturbeschreibung. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers.) Botanische Spaziergänge.
Wimmer.

Schreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Wimmer.

Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und
Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.

Turnen. 1 St. Vorübungen. Spiele. Turngänge. Wimmer.

Klasse Ib.

Klassenlehrer: Hilfslehrer Walker.
Unterrichtsaufgabe dieselbe wie für la.

Walker: Religion, Deutsch, Französisch, Erdkunde, Rechnen, Naturbeschreibung, Schreiben, Turnen. Graf:
Singen.

Klasse II.

Klassenlehrer: Oberreallehrer Lusser.

Evang. Religion. 2 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Lusser.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse II und III des Realgymnasiums. Deufel.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;

zusammengesetzter Satz. Rechtschreiben. Aufsätze. Lusser.

Französisch. S St. Lese-, Sprech- und Grammatikübungen nach dem Elementarbuch von Plötz-Kares, 24—52.
Exposition 3 St.: Lüdecking, I. Diktate. Schriftliche Wochenarbeiten und Proloko. Lusser.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium nach David Müller. Lusser.
Erdkunde. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Lusser.

Rechnen. 5 St. Gemeine und Dezimalbrüche ausschliesslich der gegenseitigen Umwandlung; Regeln über Teilbarkeit
der Zahlen. Aufgaben aus Stockmayer III. Rechnen mit aliquoten Teilen. Lusser.

Naturbeschreibung. 2 St. Beschreibung von Wirbel- und wirbellosen Tieren (winters) und von Pflanzen (sommers:
Botanische Spaziergänge. Lusser.

Schreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Witte.

Singen. 1 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten. Notennamen, Durtonart. Schullieder ein- und
zweistimmig; Choräle. Graf.

Turnen. 2 St. Vorübungen, Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Spiele. Fischer.
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Klasse III.
Klassenlehrer: Oberreallehrer Kleinfelder.

Evang. Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wiederholung
der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Kleinfelder.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse II und III des Realgymnasiums. Deufel.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Die Periode. Aufsätze. Kleinfelder.
Französisch. S St. Grammatik und Komposition 4 St.: Abschluss der Formenlehre nach Plötz-Kares, Sprachlehre

und Uebungsbuch, Heft I. Exposition 3 St.: Lüdecking I. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Kleinfelder.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers
Leitfaden. Koch.

Erdkunde. 2 St. Eingehendere Geographie von Deutschland und Uebersicht über die ausserdeutschen Länder
Europas nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Kleinfelder.

Rechnen. 4 St. Gegenseitige Umwandlung von gemeinen und Dezimalbrüchen. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf
und Verkauf, Gewinn und Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt, Teilung nach Stockmayer IV. Lösungs¬
methoden: Schlussrechnung und aliquote Teile. Kleinfelder.

Naturbeschreibung. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere. Botanik: Linne's System, Pflanzenbestimmungen, Ausflüge. Klcinfelder.
Freihandzeichnen. 3 St. Vorübungen. Figuren nach Vorzeichnen an der Wandtafel. Zeichnen von Gegenständen

aus dem Gedächtnis in einfachen Umrissen. Einfache Blätter und Blumen nach Vorlagen in veränderter Grösse.
Zeichnen mit Bleistift, Feder und Tusche. Massen- und Gruppenunterricht. Schmalzried.

Schreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Monatschriften. Witte.

Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit einem Vorzeichen. Zweistimmige
Lieder und Choräle. Graf.

Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Einfache Geräteübungen. Spiele. Fischer.

Klasse IV
Klassenlehrer: Professor Ho seh.

Evang. Reiigion. 2 St. Altes Testament, prophetische und Lehrbücher, Einleitung und Lektüre. Lernstoff nach
Vorschrift. Pfleiderer.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse IV und V des Realgymnasiums. Umbrecht.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Wolbach.
Französisch. 6 St. Grammatik und Komposition 3 St.: Wortstellung und Zeitwort nach Plötz-Kares, Sprachlehre

und Uebungsbuch, Heft II. Exposition 3 St.: Lüdecking 1. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Hosch.

Englisch. 4 St. Einführung in die Aussprache und Formenlehre nach 0. Kares (Plate-Kares), kurzer Lehrgang der
englischen Sprache, I. Teil, Text 1—28. Diktate. Rückübersetzungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Hosch.

Geschichte. 2 St. Geschichte der Neuzeit bis auf Friedrich d. Gr. nach David Müllers Leitfaden. Claus.

Erdkunde. 2 St. Asien, Amerika, Afrika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde
von Klein. Claus.

Rechnen. 4 St. Addierendes Subtrahieren, Aufgaben über allgemeine Prozentrechnung, Zins, Obligationen, Gewinn
und Verlust, Rabatt und Diskonto, Teilung, Durchschnitt, Mischung nach Stockmayer V. Lösungsmethoden:
Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile. Hosch.

Ebene Geometrie. 3 St. Spieker, Abschn. I—IV, nebst Uebungsaufgaben, teilweise aus Abschn. V. Hosch.
Naturbeschreibung. 2 St. Zoologie: die wirbellosen Tiere. Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik,

die wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien. Pflanzenbestimmungen. Ausflüge. Haug.
Linearzeichnen. 2 St. Vorübungen, geometrische Konstruktionen und Ornamente. Massenunterricht. Schmalzried.
Freihandzeichnen. 2 St. Kopieren von Blattvorlagen in veränderter Gösse. Körperzeichnen in einfachen Formen

mit Schattenangabe. Zeichnen von gepressten Blättern und Pflanzen mit Pinsel und Tusch. Schmalzried.
Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Bockspringen. Uebungen am Barren und

Reck. Klettern. Ringen. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Fischer.
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Klasse Va.

Klassenlehrer: Professor Claus.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament. Einleitung und Lektüre. Pfleiderer.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse IV und V des Realgymnasiums. Umbrecht.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Lehre von der Wortbildung. Vortragsübungen. Wichtigstes aus der Verslehre.

Aufsätze. Mezger.
Französisch. 6 St. Grammatik und Komposition 3 St.: Syntax des Artikels, des Adjektivs und des Adverbs, die

Fürwörter nach Plötz-Kares, Sprachlehre und Uebungsbuch, Heft III. Exposition 3 St.: Leitritz, Paris et ses
environs, mit Auswahl. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Englisch. 4 St. Einführung in die Formenlehre und Syntax nach 0. Kares (Plate-ICares), I. Teil, Text 27—56, und
II. Teil, Text 1 —13. Exposition: Brassey, A Voyage in the Sunbeam. Diktate. Rückübersetzungen. Sprech¬
übungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Geschichte. 2 St. Geschichte von Friedrich dem Grossen bis zu Bismarcks Tod nach David Müllers Leitfaden.
Abriss der württembergischen Geschichte. Claus.

Erdkunde. 2 St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Claus.
Rechnen. 3 St. Abgekürztes Multiplizieren und Dividieren. Aufgaben über vermehrte und verminderte Werte,

mittleren Zinsfuss, gemeinschaftlichen Verfalltag, Münzrechnung und Bewegungsaufgaben nach Stockmayer, V und VI.
Lösungsmethoden: Kettensatz, regula falsi, Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile, Gleichungen. Hosch.

Ebene Geometrie. 3 St. Repetitionen über Spieker, Abschn. I—IV, sowie Aufgaben aus Abschn. V; Kreislehre,
regelmässige Vielecke und Flächeninhalt der Figuren, Proportionalität nach Abschn. VI—IX. Hosch.

Naturbeschreibung. 2 St. Zoologie: kurzer Ueberblick über das Tierreich. Botanik: die wichtigsten natürlichen
Familien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: die wichtigsten Mineralien und Gesteine. Haug.

Linearzeichnen. 2 St Kreisberührungen, gotische Masswerke, Kurvenkonstruktionen. Massenunterricht. Schmalzried.
Freihandzeichnen. 3 St. Körperzeichnen in weiterer Ausführung mit Bleistift und Kreide. Pflanzen mit dem Pinsel

und Tusche und in Farbe. Malen von einfachen Stillleben. Schmalzried.
Turnen. 2 St. Wie Klasse V. Fischer.

Klasse Vb.

Klassenlehrer: Hilfslehrer Wendel.

Unterrichtsaufgabe dieselbe wie für Va.

Wendel: Deutsch, Englisch, Rechnen, Geometrie. Burkhardt: Französisch, Geschichte, Erdkunde. Haug:
Naturbeschreibung. Schmalzried: Zeichnen. Pfleiderer: Religion. Fischer: Turnen.

Klasse VI.

Klassenlehrer: Professor Zeller.

Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse VII. Kirchengeschichte bis zum westfälischen Frieden. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den oberen Klassen des Realgymnasiums. Deufel.
Deutsch. 3 St. Schillers Leben und Gedichte; Wallenstein; Göthe, Hermann und Dorothea; Sophokles, Antigene.

Poetik. Aufsätze. Zell er.

Französisch. 5 St. Exponieren 3 St.: Daudet, fartarin de Tarascon; Moliere, Le Bourgeois Gentilhomme ; Lafontaine,
Fables. Komposition 2 St.: Jäger, Absolutorialaufgaben. Wöchentliche schriftliche Kompositionen. Diktate. Unter¬
richtssprache Französisch. Zeller.

Englisch. 4 St. Exponieren und Grammatik nach Plate-Kares, II. Teil. Wöchentliche schriftliche Kompositionen.
Diktate. Sprechübungen. Unterrichtssprache Englisch. Claus.

Geschichte. 2 St. Wiederholung der neueren Geschichte seit Friedrich d. Gr. und eingehende Behandlung der
neuesten Geschichte seit 1S15. Weisser.
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Physische und politische Geographie, i St. England, Vereinigte Staaten, Russland. Zell er.
Mathematische Geographie. i St. Der gestirnte Himmel. Tägliche und jährliche Erscheinungen am Himmel.

Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde. Erscheinungen am Mond. Sonnensystem. Neuffer.
Algebra. 3 St. Die 4 Grundrechnungsarten, Potenzen, Gleichungen des örsten Grads mit einer und mehreren Unbe¬

kannten nach Bardey. Haug.
Ebene Geometrie. 2 St. Proportionalität, Achnlichkeit, Ausmessung geradliniger Figuren und des Kreises nach

Spieker IX—XIII, Uebungen aus Abschnitt VII—XIII. Haug.
Stereometrie. 2 St. Koinmerell-Hauck I vollständig; II, Einleitung 1— 12; III, Einleitung und Satz 6— 15, 17- ig;

leichte Konstruktion- und Berechnungsaufgaben. Haug.
Physik. 2 St. Wie Klasse VI des Realgymnasiums. Lebküchner.
Chemie. 1 St. Wie Klasse VI des Realgymnasiums. Lebküchner.
Linearzeichnen. 2 St. Darstellung von Körpern in Grund- und Aufriss und in Zentralperspektive. Abwicklungen.

Schmalz ried.

Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente nach Gips, perspektivisches Körperzeichnen, Malen von Vögeln u. s. w.
Schmalzried.

Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Stab- und Hantelübungen. Uebungen am Pferd, Barren, Reck.
Klettern. Sprung. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Fischer.

Klasse VII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser evang. Religion und Lateinisch gemeinsam mit Klasse VII des Realgymnasiums.
Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse VI der Oberrealschule. Holzinger.

Ausserdem folgende besondere Stunden:
Deutsch. 1 St. Schiller, Maria Stuart; Abschnitte aus Homers Odyssee (übers, von Voss); Göthe, Eginonl. Weisser.
Französisch. 2 St. Exponieren: Daudet, Lettres de mon moulin; Racine, Athalie. Victor Hugo, Gedichte. Sprech¬

übungen. Diktate. Z e 11 e r.

Geschichte. 1 St. Griechische und römische Geschichte mit besonderer Berücksichtigung der Kunstgeschichte.
Barthelmess.

Freihandzeichnen. 1 St. Wie Klasse VII des Realgymnasiums. Schmalzried.

Klasse VIII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Weisser.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse VIII des Realgymnasiums.
Besondere Stunden :

Deutsch. 1 St. Lesen Göthescher Prosa, besonders italienische Reise und Aufsätze über bildende Kunst mit Vor¬

zeigung und Besprechung wichtiger Kunstdenkmäler. Sc hauffler.

Französisch. 1 St. Exponieren: Moliere, Femmes savantes. Diktate. Freie schriftliche Arbeiten. Sprechübungen.
Weisser.

Geschichte. 1 St. Repetitionen aus der Zeit von 1500—1700. Schauffler.

Naturbeschreibung. 2 St. Zoologie: Anthropologie, das Wesentlichste aus der Anatomie, Morphologie und Physio¬
logie der Tiere; Uebersicht über die Einteilung des Tierreichs; niedere Tiere. Botanik: Anatomie und Physio¬
logie der Pflanzen; Einteilung des Pflanzenreichs; die wichtigsten Familien; Beschreibung geeigneter Gewächse
unter dem biologischen Gesichtspunkt; Pflanzenbestimmungen; Botanische Ausflüge. Haug.
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Klasse IX.

Klassenlehrer: Professor Saut er.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse IX des Realgymnasiums.
Besondere Stunden:

Deutsch, i St. Gemeinsam mit Klasse VIII der Oberrealschule. Schauffler.
Französisch, i St. Mit Klasse VIII der Oberrealschule. Weisser.

Englisch, i St. Tennyson, Enoch Arden und andere ausgewählte Gedichte. Weisser.
Trigonometrie, i Stunde. Anwendung der Trigonometrie auf mathematische Geographie und Astronomie. Gonio-

metrische Gleichungen. S a u t e r.

Freiwilliges Zeichnen für die oberen Klassen. 2 St. Zeichnen in Verbindung mit Belehrungen über Stilarten und
Besichtigung von Kunstgegenständen. Schmalzried.

Freiwilliger Gesang. Für Schüler der oberen Klassen. Graf.
Freiwilliges Schülerorchester. Dr. Hertz.

Der jüdische Religionsunterricht, verbunden mit Unterricht im Hebräischen, wurde von Rabbiner Dr. Fried und
Lehrer Rödelsheim er erteilt.

Damit die wirkliche Zahl der Wochenstunden einschliesslich der Turnstunden 34 nicht übersteigt
ist in einzelnen Klassen die Einrichtung getroffen, dass zu gunsten von Wanderstunden eines Faches einzelne Stunden
anderer Fächer in regelmässigem Wechsel ausfallen.

Lehrbücher
in der Hand der Schüler.

A Realgymnasium,

Vorklasse

1. Spruch- und Liederbuch für die evangelischen Schulen Württembergs.
2. Römheld, biblische Geschichte. (Schon in der Elementaridasse benützt.)
3. Deutsches Lesebuch für die Latein- und Realschulen Württembergs, I. Band.
4. Regeln für die deutsche Rechtschreibung nebst Wörterverzeichnis.
5. Schmidt-Grüninger, Uebungsbuch für den Rechenunterricht, I. Bändchen.
6. Dieffenbacher-Graf, Schulliederbuch.
7. Graf, Singübungen.

Klasse I.

Nr. 1, 4, 5, 6, 7.
8. Freihofer, biblische Geschichte.

9. Deutsches Lesebuch für die höheren Schulen Württembergs, II. Band.
10. Herzog, lateinisches Uebungsbuch, I. Teil.
11. Streich, Geographie von Württemberg.
12. Seytter, Schulkarte von Württemberg.
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Klasse II.

Nr. i, 4, 6, 7, 8.
13. Deutsches Lesebuch für die höheren Schulen Württembergs, III. Band.
14. Herzog, lateinisches Uebungsbuch, II. Teil.
15 David Müller, Alte Geschichte.
16. Zeittafeln für die unteren Klassen.

17. Putzger, historischer Schulatlas.
15. Klein, Erdkunde.

19. Diercke und Gabler, Schulatlas.
20. Stockmayer-Fetscher, Aufgaben für den Rechenunterricht, 3. Bändchen.

Klasse III.

Nr. 1, 4, 6, 7, 15, 16, 17, 18, 19.
21. Biblisches Lesebuch.

22. Deutsches Lesebuch II. (Alte Ausgabe).
23. Landgraf, lateinische Schulgrammatik.
24. Herzog, lateinisches Uebungsbuch, III. Teil.
25. K. Plötz, Elementargrammatik der französischen Sprache.
26. David Müller, Leitfaden zur Geschichte des deutschen Volkes.
27. Stockmayer-Fetscher, Aufgaben für den Rechenunterricht, 4. Bändchen.

Klasse IV.

Nr. 1, 4, 16, 17, iS, 19, 21, 25, 26.
28. Deutsches Lesebuch III. (Alte Ausgabe.)
29. Herzog, lateinisches Uebungsbuch, IV. Teil.
30. Siebeiis, tirocinium poeticum.
31. K. Plötz, Schulgrammatik der französischen Sprache.
32. Lüdecking, französisches Lesebuch, I. Teil.
33. Stockmayer-Fetscher, Aufgaben für den Rechenunterricht. 5. Bändchen.
34. Schilling-Webe, Schulnaturgeschichte. I. Teil.
35. Kräppelin, Leitfaden für den botanischen Unterricht.
36. Daiber, Flora von Württemberg.

Klasse V.

Nr. 1, 4, 16, 17, 18, 19, 21, 26, 28, 30, 31, 32, 34, 35, 36.
37. Herzog, lateinisches Uebungsbuch, V. Teil.
38. Stockmayer-Fetscher, Aufgaben für den Rechenunterricht, 6. Bändchen.
39. Spieker, Lehrbuch der ebenen Geometrie.

Klasse VI.

Nr. 17, 31, 37, 39.

40. G. Plötz, Lese- und Uebungsbuch der französischen Sprache, II. Teil.
41. Deutschbein-Willenberg, Leitfaden für den englischen Unterricht, I. Teil.
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42. Zeittafeln für die oberen Klassen.
43. Martens, Lehrbuch der alten Geschichte.
44. Stieler, Karte des nördlichen Sternhimmels.
45. Bardey, Aufgabensammlung.
46. Kommerell-Hauck, Lehrbuch der Stereometrie.
47. Mach, Grundriss der Physik.
48. Wäber, Lehrbuch der Chemie.

Klasse VII.

Nr. 17, 19. 39. 4 2 , 45. 4 6 . 47. 48.
49. Hopf und Paulsiek, Deutsches Lesebuch.
50. Jäger, Absolutorialaufgaben aus der französischen Sprache.
51. Deutschbein-Willenberg, Leitfaden für den englischen Unterricht, II. Teil.
52. Martens, Geschichte des Mittelalters.
53. Gauss, fünfstellige Logarithmen.

Klasse VIII.

Nr. 17, 42, 53.
54. Schauffler, Quellenbüchlein.
55. Schauffler, Althochdeutsche Literatur.
56. Kühn, französische Schulgrammatik.
57. Plattner, französische Stilschule.
58. Bube, englisches Uebungsbuch.
59. Treuber und Klett, Handbuch der Geschichte, III. Teil.
60. Donle, Lehrbuch der Experimentalphysik.
61. Lohrscheid, Lehrbuch der anorganischen Chemie.

Klasse IX.

Nr. 17, 42, 53, 57, 58, 59, 60, 61.
62. Pütz, Deutsche Literatur.
63. PIölder-Bertrand, Literatur.
64. Zängerle, Mineralogie und Geologie.

B. Oberrealschule.

Vorklasse.

Nr. 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7.

Klasse I.

Nr. 1, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

65. Plötz-Kares, Elementarbuch der französichen Sprache, Ausgabe A.



17

Klasse (I.
Nr. i, 4, 6, 7, 8, 14, 16, 17, iS, 19, 20, 21, 31, 64.

Klasse II!.
Nr. I, 4, 6, 7, 13, 15, 16, 17, iS, 19, 2

66. Plötz-Kares, französische Sprachlehre.

67. G. Plötz, französisches Uebungsbuch, Heft 1.

-7. 32, 34. 35. 36-

Klasse IV.
Nr. 1, 4, 16, 17, iS, 19, 21, 26, 2.3, 32, 33, 34, 35, 36, 39, 66.

68. G. Plötz, französisches Uebungsbuch, Heft 11.

69. Plate-Kares, kurzer Lehrgang der englischen Sprache, 1. Teil.

Klasse V.
Nr. 1, 4, 16, 17. iS, 19, 21, 26, 2S, 34, 35, 36, 38, 39, 66, 69.

70. G. Plötz, französisches Uebungsbuch, Heft III.

71. Plate-Kares, kurzer Lehrgang der englischen Sprache, II. Teil.

Klasse VI.
Nr. 17, 19, 39, 42, 44, 45, 46, 47, 4S, 50, 66, 71.

72. Schenk und Wolff, Lehrbuch der Geschichte, 6. Teil.

Klasse VII—IX.
Abgesehen vom Lateinischen dieselben Lehrbücher wie'in den Klassen VII—IX des Realgymnasiums.

Gesamtzahl der Schüler am i. Januar I9°5
Schüler der unteren Abteilung

» » oberen Abteilung
Einheimische
Auswärtige
Evangelische
Katholiken
Israeliten
Apostolisch
Das Zeugnis für den Einjährigendienst erhielten
Das Reifezeugnis . . • ■ ■

III, Statistik.
Realgymnasium Oberrealschule

324 356
239 281

»5 75
255 269

69 87
252 244

58 97
13 ■5
1 26

26 —

20 10

IV. Chronik.
S. Lehrer.

Dem Professor Dr. Junker wurde auf den i. September 1904 eine Haupüehrstelle für Mathematik und Natur¬
wiss enschaften an der oberen Abteilung des Karlsgymnasiums in Stuttgart 1Königliche Entschliessung vom 14. August

1904- Erlass vom 16. August 1904, die bisherige Junkersche Stelle sodann dem Oberpräzeptor Lebküchner vom
Gymnasium in Ulm auf den 1. November 1904 übertragen. (Königliche Entschliessung vom 29. September 1904; Erlass
vom 4. Oktober i9o4). Amtsverweser auf letzterer Stelle war vom 16. September bis 31. Oktober der Studierende
der Mathematik Lotze. (.Erlass vom 6. September 1904).
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Auf den 16. September wurde dem Hilfslehrer Kon ig die Stelle eines Reallehrers an der Realschule in Obern¬
dorf übertragen. (Erlass vom ig. Juli 1904 .

Zum Hilfslehrer an Klasse 1 b der Oberrealschule wurde auf den 16. September 1904 Hilfslehrer Walker von der
Oberrealschule in Cannstatt bestellt. (Erlass vom 17. August 1904).

Die Klassen VI b des Realgymnasiums und Vb der Obecrealschule übelnahmen am 1. November die Lehramts¬
kandidaten Burkhardt und Wendel. (Erlasse vom 20. Oktober und vom 2S. Oktober 1904.)

Am iS. November trat Kaplan Oeufel an Stelle des Kaplans Wendelstein als katholischer Religionslehrer ein.

Für den erkrankten Turnlehrer Hörsch erteilten vom 14. November bis 23. Dezember 1904 Turnlehrer Fischer
und die Lehrer T römmer und Arz Unterricht.

Stellvertreter des erkrankten Oberreallehrers Lusscr war vom 7. Februar bis 16. Mai 1905 Lehramtskandidat
Hofacker. (Erlass vom 6. Februar 1905.)

Hilfslehrer Burkhardt wurde vom 17. Mai an acht Wochen lang als Stellvertreter am Gymnasium in Ehingen
verwendet. Während dieser Zeit versah seine Stelle Gymnasialvikar Weber. (Erlass vom 13. Mai 1905).

Dem Professor Mezger ist am 4. Februar 1905 der Rang auf der VII. Stufe der Rangordnung, dem Oberpräzeptor
Brost und dem Oberreallehrer Kleinfelder am gleichen Tage, dem Oberreallehrer Haug am 25. Februar der
Titel eines Professors mit dem 'Rang auf der VII. Stufe der Rangordnung verliehen worden. (Entschliessung des Kgl.
Staatsministeriums vom 4. Februar, Königliche Entschliessung vom 25. Februar 1905; Erlasse vom 6. und vom 23.
Februar 1905)

Am 30. September 1904 starb nach mehrjähriger Krankheit Präzeptor a. D. Dürr. Die hingebende Berufstreue
und der unermüdliche Fleiss, die Präzeptor Dürr während einer langen Reihe von Jahren als Lehrer der unteren Real¬
klassen betätigt hat, sichern ihm im Kreise unserer Schule ein treues und dankbares Andenken.

2. Parallelklassen.
Die Real k lassen I und V und die Realgymna si a 1 kl a s s e VI wurden als Doppel k lassen geführt

und zwar die Realklasse I von Anfang- des Schuljahres an, die beiden anderen Klassen vom i. November an.

3. Lehrplan.
Mit Anfang des Schuljahres' ist im Realgymnasium der Normallehrplan für die Reälg-ymnas i e n

eingeführt worden. Der bisherige Lehrplan hat dadurch keine tiefgehende Umgestaltung, aber verschiedene kleinere
Abänderungen erfahren, deren wichtigste sind: Einführung der Naturbeschreibung in Klasse II und III, sowie der Erd¬
kunde in VII, Einrichtung" einer zweiten Religionsstunde in VIII und IX, Wegfall der Trigonometrie in IX.

4. Ferien und Ausflüge.
F er i e n waren :

über Weihnachten, vom 24. Dezember bis 8. Januar;
über Ostern, vom 16. April bis 3. Mai;
über Pfingsten, vom 11. bis 13. Juni;
die Sommerferien werden vom 30. Juli bis 15. September dauern:

Zu Anfang des Sommerhalbjahres wurden von den unteren und mittleren Klassen eintägige, von den Ober¬
klassen zweitägige Ausflüge in Begleitung der Lehrer gemacht.

Ausserdem sind am Nachmittag des 1. Mai zur Feier von Bismarcks 90. Geburtstag von allen Klassen
Ausflüge unternommen worden.

5. Schulfeiern.

Der 10. Oktober als Geburtsfest Ihrer Majestät der Königin Charlotte von Württemberg
und der 27. Januar als Geburtsfest Seiner Majestät des deutschen Kaisers Wilhelm II waren schulfrei.

Das Geburtsfest Seiner Majestät des Königs Wilhelm II. von Württemberg wurde am
25. l'cbruar von Gymnasium, Realgymnasium und Oberrealschule gemeinsam gefeiert. Die Festrede hielt Professor
Dr. Ziegler am Gymnasium über das Ihema: das flavische Amphitheater. Die Einleitung und den Schluss der
Feier bildeten Vorträge des Schülerorchesters und Schülergesänge.

Die Feier des Schuljahresschlusses mit Preisverteilung wird am 29. Juli stattfinden.

Eine l eier von Schillers 100jährige 111 Todestag wurde am Vormittag des 9. Mai in dem
mit der Büste Schillers und mit Blattpflanzen geschmückten Schulsaal veranstaltet. Zum Beginn wurde die Einleitung von
Glucks Iphigenie in Aulis mit Schluss von Richard Wagner vom gemeinsamen Schülerorchester unter Leitung' von
Dr. I I e r t z vorgetragen Hierauf folgte die Festrede von Professor Sc hauffler, die Schillers letzte Zeiten behandelte.
Zuletzt «urde Schillers Lied von der Glocke, komponiert von Rauchenecker, aufgeführt, wobei, geleitet von Professor
Gral und Professor Z c 1 1 e r, Einzel- und Gruppendeklamationen, Chorgesänge und Einzelgesang, Klavier und Orchesterzusammenwirkten.

In den unteren und Mittelklassen fanden morgens S Uhr Einzelfeiern statt, bestehend in Ansprachen der Lehrer
und dem Vortrag Schillerscher Dichtungen durch die Schüler.

Nach der Feier empfingen als Gabe der' Stadt die Schüler der Klassen I—III das Schillerbüchlein von Mosapp
die Schüler der Klassen 1\ IX Schillers Merke in der vom Schwäbischen Schillerverein veranstalteten Ausgabe.
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Am Vorabend der Feier hatten die Schüler der Oberklassen an einem von der Stadt veranstalteten Fackelzug
zum Münsterplatz teilgenommen.

Denjenigen Schülern der mittleren und unteren Klassen, die wegen Raummangels bei der Hauptfeier nicht zugegen
sein konnten, wurde Gelegenheit gegeben, den Hauptproben für diese Feier anzuwohnen.

6. Prüfungen.
Eine Aufnahmeprüfung für auswärtige Schüler wurde am 16. September,
die Aufnahmeprüfung für die V orklassen am 5. Juli,
die Versetzungsprüfung in den Vorklassen und den Klassen I/ VIII und in Verbindung damit eine Auf¬

nahmeprüfung für auswärtige Schüler am 4., 5. und 6. Juli,
die schriftliche Reifeprüfung vom 16. bis 21. Juni, die mündliche unter Vorsitz von

Oberstudienrat Dr. Reiff am 11. und 12. Juli abgehalten.
Die öffentliche mündliche S c h 1 u s,s p r ü f u n.g wird am 27. und 28. Juli stattfinden.

7. Geschenke.

Den bürgerlichen Kollegien, die bei der Schillerfeier die Schüler mit wertvollen Schillerwerken
beschenkt und die Kosten der Ausschmückung des Festsaales auf die städtische Kasse übernommen haben, wird auch
an dieser Stelle der Dank der Schule bekundet.

Ebenso wird Dank ausgesprochen der Frau Kaufmannswitwe Jack, die eine schöne Moossammlung, und dem
Herrn Geheimen Hofrat Dr. von Eyth, der eine interessante Sammlung peruanischer Schädel der Schule zum
Geschenk gemacht hat.

8. Liste der Abiturienten.

Infolge der Erstehung der Reifeprüfung erhielten das Zeugnis der Reife die Schüler des Realgymnasiums:
Hans Böckh, Sohn des Postsekretärs in Urach, bestimmt für das Studium der Tierheilkunde,
Ludwig Buck, Sohn des Fabrikdirektors in Ulm, bestimmt für das Studium des Maschineningenieurfachs,
Karl Bücheler, Sohn des Kaufmanns und Fabrikleiters in Ulm, bestimmt für das Studium der Kameral-

wissenschaft,
Hermann C 1 a s s , Sohn des Lehrers in Ulm, bestimmt für das Studium der neueren Sprachen,
Paul C 1 a s s , Sohn des Lehrers in Ulm, bestimmt für den höheren Eisenbahndienst,
Karl Fuchs, Sohn des Telegraphisten in Ulm, bestimmt für den höheren Eisenbahndienst,
Eugen Griesinger, Sohn des Reallchrers in Ulm, bestimmt für das Studium des Hochbaufachs,
Walter Haas, Sohn des Baurats in Ulm, bestimmt für das Studium der Staatswissenschaften,
Theodor Holtzschue, Sohn des Obertelegraphisten in Ulm, bestimmt für das Studium des Hochbaufachs,
Karl Kl e i n sc h rodt, Sohn des Depot-Vizefeldweb eis in Neu-Ulm, bestimmt für das Studium der Mathematik,
Oskar Knaupp, Sohn des Gasthofbesitzers in Deggingen, bestimmt für das Studium der Staatswissenschaften,
Hermann Lang, Sohn des Kaufmanns in Ulm, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
Friedrich Lohe, Sohn des f Mittelschullehrers in Ulm, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
Alfred Manne, Sohn des f Kaufmanns in Ulm, bestimmt für das Bankfach,
Gottlieb Mayer, Sohn des Lehrers in Geislingen, bestimmt für das Studium der Staatswissenschaften,
Felix Moos, Sohn des Kaufmanns in Ulm, bestimmt für das Studium der Rechtswissenschaft,
Otto Stauden meyer, Sohn des Verwaltungsaktuars in Calw, bestimmt für das Studium des Bau¬

ingenieurfachs,
Paul T h u m m , Solin des j Prokuristen in Ludwigsburg, bestimmt für das Studium des Hochbaufachs,
Otto T r e i t e 1 , Sohn des Rabbiners in Laupheim, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
Georg Z i m m e r 111a n n , Sohn des Buchhändlers in Nürtingen, bestimmt für das Studium des Maschinen¬

ingenieurfachs ;
die Schüler der Oberrealschule:

Richard B u n z , Sohn des f Privatmanns in Ulm, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
August find, Sohn des Kaufmanns in Blaubeuren, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
Kurt IT ä r i n g , Sohn des Schreinermeisters in Biberach, bestimmt für das Studium des Hochbaufachs,
Eugen Link, Sohn des Kaufmanns in Ulm, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
Julius Miihl e ck, .Sohn des Gasthofbesitzers in Heidenheim, bestimmt zum Landwirt,
Albert R e i s s e r , Sohn des Lehrers in Bergerhausen OA. Biberach, bestimmt für das Studium des Bau¬

ingenieurfachs,

Hermann Riethmüller, Sohn des Pfarrers in Ofterdingen OA. Tübingen, bestimmt für das Studium des
Hochbaufachs,

Albrecht Scheiffele, Sohn des j- Maschinisten in Ulm, bestimmt für das Studium des Bauingenieurfachs,
Reinhard Schneider, Sohn des Bauwerkmeisters in Zwiefalten, bestimmt für das Studium des Hochbaufachs,
Lugen Schnell, Sohn des Lehrers in Biberach, bestimmt für das Studium des Hochbaufachs.

ULM, im Juli 1905. Kgl, Rektorat:
N e n f f e r.
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